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Zur politiſchen Lage

Jm Reichstage hat geſtern die Generaldebatte der ſocial
politiſchen Entwürfe d h der beiden Vorlagen über die
Kranken und Unfallverſicherung begonnen Wir haben erſt
kürzlich anläßlich der Schrift von Schäffle unſeren Leſern ein
ausführliches Bild über die ganze Lage dieſer wichtigen Pro
bleme entworfen und können uns über die geſtrige Verhand
lung um ſo kürzer faſſen als die drei Redner der Fort
ſchrittler Max Hirſch der Volksparteiler Sonnemann und
der Socialdemofrat Kräcker keine bedeutenden oder auch nur
irgendwie neuen Geſichtspunkte entwickelten Sie machten nur
geringen Eindruck auf das ohnehin ſchwach beſetzte Haus
Die Mitglieder des Reichstags ſind außerordentlich abge
ſpannt und ſehen ohne große Erwartungen ſei es im Guten
ſei es im Schlimmen dem weiteren Verlaufe der parlamen
tariſchen Verhandlungen in dieſer Seſſion entgegen Die
Mißſtimmung im Schoße der hohen Körperſchaft wächſt von
Tage zu Tage Wenigſtens eine gute Frucht ſcheint ſie in
ſofern reifen zu ſollen als ſich der allgemeine Unwille immer
ſtärker gegen die Urheber der unwürdigen Scenen richtet
deren T der Reichstag neuerdings geworden iſt Die
ärgerlichen Vorkommniſſe welche die neuliche Rede Herrn
v Mayrs begleiteten ſind der Tropfen geweſen welcher den
Becher überfließen macht Niemand beſtreitet Herrn Richter
und ſeinen Freunden das Recht zu der ſchärfſten Oppoſition
ſo lange ſie ſachlich bleibt aber auch in der freiſinnigen und
völlig unabhängigen Preſſe mehren ſich die Stimmen daß
der ernſte Streit der Männer nicht in kindiſchen Lärm und
Zank entarten dürfe

Jn dieſer unerquicklichen Lage der Dinge iſt ein ſeltſamer
Plan entſtanden welcher Herrn Windthorſt zum Urheber hat
und den Reichstag geſtern nach Schluß der Debatte in einer
Reihe von perſönlichen Bemerkungen lebhafter beſchäftigte als
die ſachlichen Verhandlungen ſelbſt Der ultramontane Füh
rer will nämlich nach Erledigung aller erſten Leſungen die
man etwa vierzehn Tage nach Pfingſten zu beendigen hofft
den Reichstag bis zum Herbſte vertagen und in der Zwiſchen
zeit die großen Vorlagen dieſer Seſſion in einer permanenten
Commiſſion vorberathen laſſen Ein gleicher Fall iſt bekannt
lich ſchon einmal anläßlich der großen Juſtizgeſetze dageweſen
Damals erhielten die Mitglieder der betreffenden Commiſſion
Diäten was diesmal auch geſchehen ſoll Doch wäre dann
ein beſonderes Geſetz nothwendig da verfaſſungsgemäß die
Mitglieder des Reichstags bekanntlich keine Tagegelder be
iehen dürfen Herr Windthorſt will ſeinen Plan rein ausſachüchen Gründen betreiben namentlich wegen der vielen

techniſchen Fragen welche ſich an das Tabakmonopol ebenſo
wie an die Kranken und Unfallverſicherung knüpfen doch
ſucht man natürlich da der Vorſchlag gerade von ihm aus
geht allerlei Hintergedanken hinter demſelben Herr Richter
u geſtern unverhohlen den Verdacht aus daß neue
Wendungen in dem Verkehr zwiſchen Berlin und Rom
eingetreten ſeien und daß die ultramontane Partei vorläufig
einer Entſcheidung über die wichtigen Vorlagen dieſer Seſſion
aus dem Wege zu gehen beabſichtige Dagegen proteſtirte
Herr Windthorſt allerdings eifrig und ſprach namentlich
nochmals ſeine unbedingte Abneigung gegen das Monopol
aus Jn keinem Falle aber wollen die liberalen Parteien
etwas von ſeinem Vorſchlage wiſſen ſie verlangen eine
ſchnelle und unbedingte Entſcheidung namentlich über das
Monopol Staatsſecretär v Bötticher lehnte auch eine Sonntag Abend Da der Khedive auf ſeiner Weigerung die

derartige Beerdigungscommiſſion ab allerdings zunächſt
nur inſofern als die verbündeten Regierungen bisher demVorſchlage von Windthorſt durchaus fern ſänden wobei er
ſich natürlich vorbehalten mußte wie dieſelben ſich zu dem
Gedanken ſtellen werden ſobald ſie unmittelbar über ihn zu
entſcheiden haben Die conſervativen Parteien verhalten ſich
zunächſt neutral ſie werden ihre endgiltige Entſchließung
ſicherkich von den Beſchlüſſen des Bundesraths abhängig
machen Selbſtverſtändlich hat die rechte Seite des Reichs
tags bei dem diametralen Widerſpruche zwiſchen dem Centrumv der Linken die Entſcheidung in der Hand Einſtweilen
läßt ſich in der Sache noch nicht völlig klar ſehen und ihre
weitere Entwickelung wird abzuwarten ſein

Mebr wie durch die parlamentariſchen Vorgänge wird
das öffentliche Jntereſſe nach wie vor durch den Brand der

Hygiene Ausſtellung beherrſcht Von allen Seiten regen ſich
rüſtige Hände das furchtbare Unglück wieder gutzumachen
doch ſcheint es eine allzu ſanguiniſche Hoffnung geweſen zu
ſein daß eine Eröffnung der Ausſtellung noch in dieſem Jahre
ſich ermöglichen laſſen wird Von mancher Seite hält man
zwar noch daran feſt aber alle beſonneneren Urtheiler vertröſten
auf das nächſte Jahr Da auf keinen Fall wieder ein großes
Ausſtellungsgebäude von Fachwerk errichtet werden ſoll ſo iſt
allerdings nicht abzuſehen wie man in dieſem Jahre ſchon
fertig werden will da ein maſſives Haus doch nicht in wenigen
Wochen hergeſtellt werden kann und die Benutzung vorhandener
Räumlichkeiten nirgends ohne zeitraubende Umbauten zu er
möglichen iſt Doch iſt die Zeitfrage ja auch nebenſächlich
wenn nur die Thatfrage geſichert iſt und die Ausſtellung
jedenfalls ſtattfindet ſei es nun früher oder ſpäter Hierzu
iſt die beſte Ausſicht vorhanden Erfreulicherweiſe ſcheint auch
der angerichtete Schaden nicht ganz ſo bedeutend zu ſein wie
man im erſten Schrecken annahm

Politiſche Ueberſicht
Das franzöſiſche Geſchwader im Piräus von Athen iſt

am Sonntag nach Alexandrien abgegangen Daſſelbe wird
ſich bei Kreta mit dem von Korfu kommenden engliſchen Ge
ſchwader vereinigen beide Geſchwader werden dann gemein
ſchaftlich nach Egypten abgehen Frankreich und England
haben ihren Botſchaftern bei den Mächten identiſche Depeſchen
geſandt in welchen die betreffs Egyptens getroffenen Maß
regeln auseinandergeſetzt werden

Einer Meldung des Reuter ſchen Bureaus aus Kon
ſtantinopel zufolge hat die Pforte an das egyptiſche Cabinet
eine Depeſche gerichtet in welcher ſie die Berufung der No
tabeln ohne die vorherige Genehmigung des Khedive für ver
faſſungswidrig erklärt Der Sultan wolle den status quo in
Egypten aufrechterhalten indem er die Bewahrung deſſelben
dem Khedive anvertraue Die Pforte proteſtirt darin ferner
egen die Erklärung des Miniſteriums bewaffneten Widerſtand leiſten zu wollen falls die Regierung Truppen oder

eine Miſſion nach Egypten entſenden ſollte Egypten bilde
einen integrirenden Theil des Reichs und die Frage der
Souveränität des Sultans über Egypten ſei nicht diskutirbar
Diejenigen welche den dem Miniſterium überſandten Be
fehlen des Sultans zuwiderhandeln würden zur Verantwor
tung gezogen werden Jn einem Telegramm an den Khedive
billigt der Sultan den Entſchluß des Khedive den Wünſchen
des Miniſteriums nicht nachzugeben

Das Reuter ſche Buregu meldet weiter aus Kairo vom

Beziehungen um Miniſterium wieder aufzunehmen beharrt
ſo trat das Comite der Notabeln mit den Miniſtern und den
Führern der Militärpartei zu Beſprechungen zuſammen
Daſſelbe begab ſich dann ins Palais um dem Khedive den
Vorſchlag zu machen daß Mahmud Paſcha welcher denKhedive Jerſönlich beleidigt habe aus dem Cabinet entlaſſen

werden und daß der Khedive einen der rn Miniſter zum
Präſidenten des Miniſterraths ernennen ſolle Der Khedive
nahm dieſen Vorſchlag an und berief Muſtapha Paſcha zum
Präſidenten Jn ſonſt gut unterrichteten Kreiſen nimmt man
an daß der Khedive dieſen Schritt im Einvernehmen mit den
Vertretern Frankreichs und Englands unternommen habe um
Zeit zu gewinnen Bis jetzt weigert ſich Muſtapha das
Präſidium zu übernehmen Es iſt möglich daß das Arrange
ment infolgedeſſen in Frage geſtellt wird Die General
conſuln von Frankreich und England haben Arabi Paſcha für
die öffentliche Sicherheit verantwortlich gleichviel ob
er Miniſter ſei oder nicht und haben gleichzeitig erklärt daß
ſie die Garantie für ſein Leben übernehmen wenn er Ruhe
und Ordnung aufrecht erhalte

Wie aus London berichtet wird bat Major Clifford Lloyd
der gefürchtete Polizeirichter von Limerick aus zuverläſſiger
Quelle die Mittheilung erhalten daß die iriſch ameri
kaniſchen Politiker ihn ermorden zu laſſen beabſichtigen und
ſieben Perſonen auf der Reiſe nach Jrland unterwegs ſind
um die Drohung auszuführen Die Regierung hat Major
Lloyd angewieſen nach Dublin zu kommen um ſich mit
ihr über die zu ergreifenden Präventiv Maßregeln zu ver
ſtändigen

Deutſches Reich
Berlin 15 Mai Der Kaiſer beſuchte am Sonnabend

Abend die Vorſtellung im Opernhauſe Am Sonntag Vormittag
ertheilte Se Maj u A eine längere Audienz dem Miniſter
v Puttkamer nahm den Vortrag des Oberhof und Haus
marſchalls Grafen Pückler entgegen empfing den Oberſt Jäger
meiſter Fürſten v Pleß und darauf den General der Infanterie
z D v Boyen 12 Uhr begab ſich der Kaiſer mittelſt Extra
zuges nach Potsdam und zwar bis zur Wildparkſtation und von
dort im bereit gehaltenen Wagen nach dem Neuen Palais um
bei den kronprinzlichen Herrſchaften das Diner Nach
Aufhebung der Tafel ſtattete Se Maj dem Prinzen und der
Prinzeſſin Wilhelm einen Beſuch ab und kehrte dann nach Berlin
urück Abends wohnte der Kaiſer der Vorſtellung im SchauPielhauſe bei Heute Vormittag nahm der Kaiſer e

denen Vorträgen die perſönlichen Meldungen des zu den Kavallerie
Uebungen nach Würtemberg commandirten General Lieutenants
v Heuduck und des bisherigen Militärbevollmächtigten bei der
deutſchen Botſchaft in London Oberſtlieutenant v r
welcher auf ein Jahr zur Uebernahme der Geſchäfte als Hofchef
bei der Großherzogin Mutter von Mecklenburg Schwerin beur
laubt iſt entgegen und empfing u A die Prinzen Friedrich
Ferdinand und Albert zu Schleewig Holſtein Lieutenants à la
suite des 2 heſſiſchen Huſaren Regiments Nr 14 Um 1 Uhr
ertheilte der Kaiſer einer Deputation de Studenten Audienz
welche gekommen waren anläßlich der Geburt des Urenkels die
Glückwünſche der Studentenſchaft abzuſtatten Morgen gedenkt
der Kaiſer die Truppenbeſichtigungen fortzuſetzen Der Kron
prinz und die Kronprin zeſſin kamen heute Vormittag mit der
Prinzeſſin Victoria von der Wildparkſtation aus nach Berlinbe aben ſich direkt vom Potsdamer nach dem Stettiner Bahn

hofe und von dort mittelſt Extrazuges um 10 Uhr 5 Minuten
nach Bernau um daſelbſt der heutigen Feier beizuwohnen Von
dem Reichskanzler Fürſten Bismarck der auf die Einladung
zur Eröffnungsfeier der Ausſtellung in der freundlichſten
Weiſe wenn auch ſeines leidenden Geſundheitszuſtandes wegen

Berliner Briefe
Hauptſtädtiſche Stimmungen Ein Blick nach Potsdam

15 Mai
Wir haben bereits den halben Wonnemond hinter uns

aber der launiſche April will uns noch nicht aus ſeinen wetter
wendiſchen Fingern laſſen Herxlicher Sonnenſchein und
ſtrömender Regen löſen ſich Tag um Tag mit eintöniger Regel
mäßigkeit ab Das Leben in der Stadt ſelbſt iſt deshalb
wenig anmuthig wir ſind in der ungemüthlichen Lage nie
mals auf den kommenden Tag rechnen zu können Die armen
Reichsboten namentlich ſind übel daran Mag nun grelle
Gluth von dem Glasdache ihres Sitzungsſaals prallen oder
mögen melancholiſche Thränenbäche des Himmels darauf
herniederplätſchern er bleibt ein gar trauriger Aufenthalt
Und was hahen ſie ſonſt von dem hieſigen Leben Es iſt nicht
Fiſch und nicht Fleiſch nicht Sommer und nicht Winter
Wir mauſern uns eben aus der Winter in die Sommer
ſaiſon hinüber Der höchſte Genuß den wir Autochthonen
in dieſer Uebergangszeit noch haben feſttägliche Ausflüge in
die landſchaftliche Umgebung der Stadt kann die parlamen
tariſchen Fremdlinge auch nur wenig reizen Freilich draußen
vor den Thoren blüht und duftet und prangt die Natur im
lieblichſten Lenzſchmucke friſch und jungfräulich und voll ath
menden Lebens Aber was können die beſcheidenen Reize der
märkiſchen Landſchaft denen bieten die im Gebirge an der
See auf den Ufern des Rheins ihren heimathlichen Herd
gebaut haben

Am ſtärkſten drängen die Ausflügler augenblicklich nach
Potsdam wo der erſte Urenkel des Kaiſers im unbewußten
Traum der Kindheit den gewaltigen Geſchicken der Zukunft
entgegenſchlummert Jn dem Kranze der Gärten welche die
kleine öde und etwas verfallene Stadt umgürten iſt es jetzt
wunderherrlich Auf der Terraſſe von Sansſouci ſchweift der
Blick über die wiegenden Wipfel des Parks wie auf rauſchenden
Meereswogen in die dämmernde Ferne Das kleine Rococo
ſchlößchen ſteht einſam und verlaſſen die hohen Fenſter gäh
nen wie große offene aber längſt erloſchene Augen Haſtig

treibt ein ſchwatzender Lakai eine Schaar gleichgiltiger Gaffer
durch die kleine Reihe der Zimmer welche durch das Anden
ken an Friedrich und Voltaire die beiden größten Geiſter des
achtzehnten Jahrhunderts für immer geweiht ſind Es war
bekanntlich eine ſehr unfriedliche Ehe welche ſie führten aber
vielleicht iſt die Schuld allzu einſeitig von den deutſchen und
namentlich den preußiſchen Geſchichtſchreibern auf die Franzoſen
gewälzt worden Das Zimmer Voltaires auf Sansſouci zeigt
ſprechend mit welcher grauſamen Laune auch Friedrich der Große
ſeinen gefeierten Gaſt behandelte Es iſt eine nicht ſehr geräumige
Kammer mit einem Alkoven welcher gerade durch eine ſchmale
Bettſtatt ausgefüllt wird Und der ganze Raum iſt über
ſchwemmt mit Thiergeſtalten denen das Volk einen diebiſchen
und hämiſchen einen giftigen und neidiſchen Charakter nach
ſagt Elſtern und Eulen und Wiedehopfe Affen und Hamſter
und Katzen ſind in die Tapeten gewirkt in die Polſter der
Divans und Seſſel geſtickt ſie fletſchen und grinſen von jeder
Ecke des Ofens und des Schreibtiſches ja des Schreibzeugs
und des Papierkorbs Das bleibt übrig von dem geiſtſprühen
den Verkehr der beiden Menſchen deren Namen vor hundert
Jahren die ganze Welt erfüllte Und von den Windſpielen
des großen Königs lieſt man noch heute auf den Grabſteinen
unter welchen ſie auf der Terraſſe von Sansſouci verſcharrt
ſind Es ſind ihrer zehn oder zwölf man wünſchte Wind
und Wetter eines Jahrhunderts hätten die Schläge des Meißels
verwiſcht aber man entziffert noch leicht das ſeltſame Sprach
gemengſel Phyllis, Amourette, Haſenfuß Einen noch
weit melancholiſcheren Einblick in das geiſtige Gefüge des
genialſten Autokraten den die deutſche Erde je geboren hat
bietet das Neue Palais das ſich eine halbe Meile weſtlich von
Sansſouci inmitten herrlichſter Garten und Parkanlagen er
hebt Ein coloſſales Gebäude im Rococoſtil das ich weiß
nicht wie viele Zimmer enthält und gleich nach dem ſieben
jährigen Kriege während das Land aus tauſend Wunden
blutele von dem alten Fritz errichtet wurde Auf der Kuppel
ſtehen die Erzgeſtalten der drei Grazien und tragen mit er
hobenen Armen die preußiſche Krone den Köpfen der Frauen
die ihm ſeine Krone halten müſſen hat der König die Züge

ſeiner Todfeindinnen Maria Thereſias der Pompadour der
Czarin Eliſabeth geben t Und dieſer Witz denn be
wohnt hat Friedrich das Neue Palais nur in ſeltenen Aus
nahmefällen und noch weniger hat ſein mönchiſcher Fpi diezahlloſen Prunkſäle benutzt koſtete dem Volke faſt o viel
als der König in den dreiundzwanzig Jahren ſeiner Regierung
nach dem ſiebenjährigen Kriege auf die Hebung des verwüſteten
Landes verwandt hat Für dieſen Zweck verbrauchte er nach
den ſorgfältigen Berechnungen des ſehr loyalen Hiſtoriographen
Preuß ſünfundzwanzig Millionen während der Bau des Neuen
Palais elf Millionen und ebenſoviel ſeine innere Ausſtattung
verſchlang Dieſe Zahlen die man ſo beiläufig bei einem
Spaziergange durch den Park von Sansſouci aufgreift ver
ſöhnen immerhin ein wenig mit den Verhältniſſen der Gegen
wart ſo viel dieſe auch zu wünſchen übrig laſſen mögen

Nördlich von Sansſouci liegt in einen Buſen des Heiligen
Sees geſchmiegt und würdevoll gebettet in ein Baum und
Blumenparadies das Marmorpalais in welchem vor wenigen
Tagen ein künftiger Kaiſer geboren wurde der erſte Erbe
dieſer jungen und mächtigen Krone welcher in ihrem Schirme
und Schutze das Licht der Welt erblickte Das Marmor
palais war hundert Jahre lang etwas wie ein verwunſchenes
Schloß Preußiſche Patrioten dachten mit zorniger Scham
an dies architektoniſche Denkmal der einzigen Epoche von
wüſter Maitreſſenwirthſchaft welche das Königreich Preußen
kennt und es ſchien als ob auch die Nachkommen Friedrich
Wilhelms II ungern an die Tage der Gräfin Lichtenau
erinnert ſein mochten und an den ſchrecklichen Tod den ihr
rig Geliebter in dem Marmorpalais ſtarb Das Schloß
wurde faſt nie benutzt höchſtens ſchlug einmal ein prinzlicher
Junggeſelle dort eine einſame Villeggiatur auf oder fremde
Beſuche belebten es auf einige Tage wie es ſich denn das
jetzige italieniſche Königspaar bei ſeinen früheren Befuchen an
unſerem Hofe als Quartier auszubitten pflegte wegen ſeiner
ganz unvergleichlichen Lage Sonſt ſtand es umfloſſen von
dem geheimnißvollen Zauber den die Erinnerung an ſüße
Stunden t erzeugen pflegt ſehr einſam unter den Hohen
zollernſchlöſſern die alle ein wenig den arbeit und ſparſamen



zu ſeinem Bedauern ablehnend geantwortet hatte
von der Kataſtrophe MittheiluTelegramm u ren releg
zu meiner Freude daß Sie nicht entmuthigt ſind und werde den
Beſtrebungen Neues aus der

bei dem Ausſtellungs Vorſtande u A
Erzherzogs Karl Ludwig ein der die Vernichtung der Au
ſich

Hierherkommen zunächſt nicht zu denken

ſtande iſt zu gehen oder auch nur zu ſtehen

Karlsruhe 15 Mai Der Kaiſer von Oeſterreich hat
dem her derte anläßlich deſſen 25jährigen n
Officierdienſtzeichen für 25jährige Dienſtzeit überſandt Der
ſchweizeriſche Bundesrath r Vermittelung des Staats
miniſteriums auch die Präſidenten und Vicepräſidenten der

Inhaber des öſterreichiſchen Infanterie Regiments

Kammern zu der Feier der Eröffnung der St Gotthard
bahn eingeladen

Dresden 15 Mai
königlichen Familie auf dem Bahnhofe empfangen worden

Schwerin 15 Mai

Prinzen Sohnes des Herz
prediger Jahn alſo nach lutheriſchem Ritus ſtatt

Deutſcher Reichstag
Original Bericht der Saale Zeitung

10 Sitzung vom 15 Mai 1882
Präſident von Levetzow eröffnet die Sitzung um 1 Uhr

20 Minuten vor kaum beſchlußfähigem Hauſe Am Tiſche des
Bundesrathes v Bötticher und mehrere Regierungs Commiſſarien

Der Reichskanzler zeigt an daß dem Beſchluſſe des Hauſes
gemäß das gegen die Abgg Liebknecht und Kräcker eingeleitete
Strafverfahren während der Seſſionsdauer ſiſtirt ſei

geht

Unfallverſicherung der
erſten Berathung des Geſetzentwurfs betr die Krankenver
ſicherung der Arbeiter

ur Einleitung der Berathung nimmt das Wort
Staatsſecretär des Jnnern v Bötticher Jch kann nicht um

hin gleich am Eingange der Berathung um das Wort zu bitten
weil es der Bedeutung des Gegenſtandes den wir berathen ſollen
entſpricht und weil es nothwendig iſt jenen Kritiken der Vor
lagen in der Preſſe die theils aus Jrrthum theils aus Mißver
ſtändniß entſprungen ſind entgegenzutreten ſie zu berichtigen
Zunächſt drücke ich jedoch mein ſchmerzliches Bedauern darüber
aus daß der Herr Reichskanzler auch heute durch Krankheit ver
hindert iſt hier zu erſcheinen um Jhnen die Gründe mitzutheilen
die ihn veranlaßt haben die Vorlagen gerade in der vorliegenden

Faſſung einzubringen ich darf aber wohl hoffen daß Sie aus
weniger beredtem Munde einige Worte freundlich aufnehmen wer
den ſie ſollen objectiv und ſachlich ſein und die verbündeten h
Regierungen können nur wünſchen daß auch die Discuſſion im
Hauſe ſich ſachlich und objectiv vollzieht Der innere Zuſam
menhang der beiden Vorlagen ſei vom Hauſe bereits anerkannt
es ſei nothwendig geworden da durch ein Unfallgeſetz eine volle
Verſicherung nicht zu erreichen ſei an der Fürſorge für die Arbeiter
auch andere Organe theilnehmen zu laſſen Dieſer Gedanke habe
ſchon in einer Reſolution des Reichstages Ausdruck gefunden und
zwar in dem Wunſche einer erſchöpfenden Krankenverſicherung
Das Geſetz vom 7 April 1876 über die eingeſchriebenen Hilfs
kaſſen habe ſich nicht bewährt Allerdings haben bis zum
Schluſſe des Jahres 1880 im preußiſchen Staatsgebiete
559 Krankenkaſſen für Arbeiter mit etwa 123,000 Mitgliedern
die Rechte eingeſchriebener Hilſfskaſſen auf Grund des qu Ge
ſetzes erlangt Unter dieſen befinden ſich aber nur 112 neu
errichtete Kaſſen alle übrigen ſeien ſolche welche bereits früher
beſtanden und nur in eingeſchriebene Hilfskaſſen umgeſchrieben
worden ſeien Jn den übrigen Bundesſtaaten haben im ganzen
nur 321 Kaſſen die Rechte von eingeſchriebenen Hilfskaſſen er
langt von denen nur 120 neu errichtet ſind Jnwiſchen ſei in
Preußen die Zahl der für Handwerksgeſellen und Fabrikarbeiter
aufgrund der früheren Geſetzgebung beſtehenden Kaſſen welche
noch nicht in eingeſchriebene Hilfskaſſen umgewandelt ſeien von
5239 mit 869,204 Mitgliedern am Schluſſe des Jahres 1876 auf
4342 Kaſſen mit 716,738 Mitaliedern am Schluſſe des Jahres 1880
zurückgegangen und die Zahl ſämmtlicher Kaſſen dieſer Art ein
ſchließlich der eingeſchriebenen Hilfskaſſen betrug am Schluſſe
des Jahres 1880 nur 4901 mit 839,602 Mitgliedern Es haben

demnach ſeit dem Jnkrafttreten der neuen Geſetzgebung keine Ver
mehrung ſondern noch eine wenn auch nicht erhebliche Vermin

und dem geſtern
iſt folgendes

Aus Jhrem Telegramm erſehe ich

unge les Aſche erſtehen zu laſſen gernförderlich ſein ſoweit ich es vermag v Bismarck Ferner lief
ein Telegramm des

ſtellung ſehr bedauert Der Zuſtand des Reichskanzlers hat
nach offiziöſen Nachrichten verſchlimmert und iſt an deſſen

Die neuralgiſchen
Schmerzen haben wieder ſo zugenommen daß der Fürſt außer

Die Königin iſt im beſten Wohl
befinden hierher zurückgekehrt und von den Mitgliedern der

Wie die Mecklenburgiſchen Anzeigen
melden findet heute Nachmittag die Taufe des neugeborenen

erzogs Paul durch den Oberhof

Eine nachträgliche Liquidation aus der Kriegskoſtenentſchädigung
ein

Tagesordnung erſte Berathung des Geſetzentwurfs betr die
Arbeiter in Verbindung mit der

aber ſeien die Armenlaſten in den

verſicherung bilden ſo müſſe die Geſetzgebung dafür
tragen daß

Regierungen eingegangen und die erforderliche
geben das ſtatiſtiſche Material geliefert habe reinig daß die Laſten auf breite Schultern gelegt werden müſſen

werden damit ſie die Fürſorge für die in Unfall ge
kommenen Arbeiter auch thatſächlich ausführen können
Was die zu gewährende Unfallentſchädigung anlange ſo ſei der
Zuſchuß aus Reichsmitteln nicht wie im vorjährigen Entwurf
auf 33 z Proc der Verſicherungsbeiträge für die Arbeiter bis
u 750 M Jahresverdienſt ſondern auf 25 Proc der geſammten
Entſchädigungen alſo auf 25 Proc der für ſämmtliche Arbeiter

erforderlichen Verſicherungsbeträge feſtgeſetzt Weitere 60 Proc
habe die Geſammtheit aller Unternehmer derjenigen Gefahren
klaſſen zu tragen welcher der von dem Unfalle betroffene Betrieb
angehöre und endlich ſollen 15 Proc der Betriebsgenoſſenſchaft
oder dem Betriebsverbande zur Laſt fallen Die verbündeten
Regierungen ſeien durchaus nicht der Meinung daß ſie mit den
Vorlagen etwas Vollſtändiges bieten Nach wie vor ſeien die
verbündeten Regierungen bereit alle Wünſche und Anträge die
eine Verbeſſerung der Vorlagen enthalten gern entgegenzunehmen
und womöglich zu berückſichtigen Auf Details werde er und
ſeine Herren Collegen in der Commiſſion zurückkommen Er
könne nur dem Reichstage empfehlen noch in dieſer Seſſion ein
Werk zuſtande zu bringen das ein Bedürfniß ſei und dem
Vaterlande zum Heil gereichen werde Beifall

Es ſprechen noch die Abgg Dr Max Hirſch und Sonne
mann worauf das Haus ſich vertagt Der Abg Windthorſt
beantragt zur Geſchäftsordnung die vorliegenden Geſetzentwürfe
incluſive Tabakmonopol in eine permanente Commiſſion zu ver
weiſen Dem widerſprechen ſehr lebhaft die Abgg Richter und
Lasker die ſoeciell das Tabakmonopol ſo ſchnell wie möglich
beſeitigt wiſſen wollen und den Antrag Windthorſt in Zuſammen
hang bringen mit den zwiſchen Berlin und Rom ſchwebenden

n pandlungen Ausführlicher Bericht folgt in einer der Bei
agen

Halle den 16 Mai
Meteorologiſche Statton

15 Mai 10 U Ab 16 Mat 7 U Mo

Barometer Millim 755,74 757 ,97Thermometer Celſtus 6,50 50Rel Feuchtigkeit 82,4 90 84,6 90
Winde NE1 NE116 Mai 6 Uhr früh Das trübe kühle Wetter bei nach Nordoſt
erumgehendem Winde und lanz ſam ſteigendem Barom hielt

geſtern noch an Bar 758 Nordoſt mäßig bedeckt Therm 70
Thaupunkt n d Klinkerf Hygr 0,3 Waſſerwärme der Saale

9 Grad
Wetterber d Seewarte bei Hamburg u d Sternwarte bei Pola

15 Mai 8 Uhr morgens Die Depreſſion hatte ſich nach dem
inneren Rußland das Maximum in Weſten mehr nordwärts
verſchoben die nördliche Windſtrömung im Nord und Oſtſeegebiet
und einem großen Theile des mittleren Europa hielt deshalb noch
an ebenſo das kühle und trübe Wetter in dieſem Gebiet Die
Temperatur lag durchweg unter ver normalen doch waren Nacht
fröſte nicht vorgekommen Haparanda 765 6 Nord leicht halb
bedeckt Moskau 750 8 Süd ſtill bedeckt Hamburg 764 6
Nordweſt leicht bedeckt Berlin 761 7 Nordweſt ſchwach bedeckt
Wien 760 7 Weſt leicht bedeckt Trieſt 758 11 Nordoſt
friſch bedeckt Nizza 754 17 Oſt leicht wolkig Wiesbaden 763
4 8 Nord mäßig bedeckt Paris 765 7 Nordoſt leicht heiter

Provinzial Rach richten
Der Nachdruck unſerer Original Correſpondenzen aus der Provinz c iſt nur

unter Angabe der Quelle geſtattet

B Merſeburg 15 Mai Jm Anſchluß an die heutige Notiz
über die Verpachtung der Domänenvorwerke Borſchütz
und Schwetitz im Liebenwerdaer Kreiſe iſt noch mitzutheilen
daß das höchſte Gebot welches abgegeben wurde 42,000 alſo
das Doppelte der bisherigen Pachtſumme betrug Höchſtbietender
blieb der bisherige Pächter Herr Amtsrath Lücke Als Mit
bieter hatten ſich die Heren Oberamtmann Schreiber und Herr

derung ſowohl der Kaſſen als auch der Mitgliederzahl ſtattge

funden Die Vorausſichten ſeien ſomit nicht erfüllt worden wohl
t Communen gewachſen Soll

die Krankenverſicherung eine ausreichende Ergänzung der h
orge

alle Arbeiter welche gegen Unfall zu verſichern ſeien
auch gegen Krankheit verſichert werden ferner daß die Kranken
unterſtützung eine ausreichende ſei und daß die Carenzzeit ganz

s beſeitigt oder auf eine minimale Dauer beſchränkt werde Der
Staatsſecretär geht auf die Grundgedanken beider Vorlagen in
eingehendſter Weiſe ein und betont daß dem Wunſche des Bundes
tages entſprechend die Vorlagen weſentlich beſſer fundamentirt Mi tſeien als die Vorlagen des Vorjahres dank der Jnduſtrie die würde unbegründet Heute wurde die Leiche der am Sonn
mit größter Bereitwilligkeit auf die Wünſche der verbündeten

Aufklärung ge
Man ſei darüber

daß alſo die Verbände die Gefahrenklaſſen leiſtungsfähig gemacht

erhält jetzt endlich ein würdiges Gotteshaus
feierliche Grundſteinlegung erfolgt
baufällige und durchaus ungenügende Kapelle vorhanden

4 Nordhauſen 15 Mai Wie ich ſoeben erfahre wird das
könſgliche EiſenbahnBetriebsamt Berlin Blankenheim
zum 1 April 1883 aufgehoben bez mit dem hieſigen Betriebs
amte vereinigt Es dürften gleichzeitig einige zwanzig Beamte
von Berlin nach hier verſetzt werden Das Betriebsamt Nord
rer welches ſodann die große Bahnſtrecke BerlinNordhauſen

aſſel und HalleNordhauſen ſowie LeinefeldeNiederhoneTreyſa
umfaßt dürfte damit das größte der beſtehenden Betriebsämter
werden Der hieſige Bahnhof wird eine Centralweichen
ſtellung erhalten dagegen iſt die von der M gebrachte
Mittheilung daß die Centralwerkſtätte nach hier verlegt werden

abend hierſelbſt im 81 Lebensjahre verſtorbenen Frau Marie
Magdalene Traeger geb Hilbers Mutter des Dichters ſowie Reichstags und Landtags Abgeordneten Albert Traeger nach

Naumburg übergeführt um dort morgen im Familienbegräbniß
beigeſetzt zu werden

A Erfurt 15 Mai Auf der Wandersleber Gleiche, einem
vielbeſuchten Ausſichtspunkte zwiſchen Arnſtadt und Dietendorf
wurde ein 18 jähriger Sänger aus Arnſtadt der eine Kreuz
otter mit der Hand gefangen hatte von dieſer ſo gebiſſen daß
ihm die Hand abgenommen werden mußte

K Langenſalza 15 Mai Während ich dies ſchreibe läuten
die Glocken zum Begräbniß der Frau Bertha Mädel Jhr
Ehemann der 64 Jahre alte Fabrikwächter Chriſtian Caſpar
Mädel Lindenbühl 20 wohnend mochte ſeine Gattin nicht über
leben und beendete deshalb in der vergangenen Nacht ſein eigenes
Leben durch Erhängen Sicher ein rührender Beweis von
wahrer Gattenliebe

Jn dieſem Jahre vollendet ſich das erſte Jahrzehnt ſeitdem
das bekannte Denkmal für die im letzten Kriege gefallenen
deutſchen Corpsſtudenten auf der Rudelsburg errichtet wurde
Die übliche Pfingſtfeier ſoll dem Nbrar Krsbl zufolge aus
dieſem Anlaß diesmal ſich großartiger geſtalten

Der Muſikmeiſter der Kapelle des 20 Jnfanterie Regiments
F Hofrock in Wittenberg feierte am 15 d ſein 25jähriges
Dienſtjubiläum Das OfficierCorps ließ durch eine Deputation
eine prachtvolle Uhr überreichen die Feldwebel ſchenkten einen
ſilbernen Pokal und das Muſikcorps widmete ſeinem Meiſter ein
großes Gruppenbild mit dem Photographien ſämmtlicher Mit
alieder die des Jubilars in der Mitte in Medaillonform außer
dem 2 elegante Plüſchſeſſel Jm Kaſino fand ein vom Officier
corps veranſtaltetes Feſtmahl und abends Feſtball ſtatt

Das Directorium der Zeitzer Schützengilde begab ſich
am Sonntag zu Herrn Bürgermeiſter Born um demſelben ein
Diplom über die Ehrenmitgliedſchaft der Gilde ſowie ein werth
volles Geſchenk beſtehend in einem ſchönen reichvergoldeten im
Renaiſſanceſtyl ausgeführten Tafelaufſatz aus Alfenidemetall zu
überreichen Herr Born verläßt am 31 d Zeitz um mit dem
1 Juni ſein neues Amt in Magdeburg zu übernehmen Zu der
Zeitzer Bürgermeiſterſtelle haben ſich wie die Zeitzer Ztg erfährt
bisher acht Reflectanten gemeldet Die meiſten Chancen ſcheine
Stadtrath Hahn aus Magdeburg zu haben

Aus Schweinitz wird dem Wittenb Krsbl Kychrieben
daß jetzt die ſchwarze Elſter plötzlich bedeutend geſtiegen iſt
und die ganze Elſterniederung unter Waſſer geſetzt hat nachdem
der Waſſerſtand während des ganzen letzten Winters ein ſehr
tiefer geweſen

Nächſten Sonnabend und Sonntag 20 und 21 finden die
Leipziger Rennen ſtatt Das Programm iſt folgendes
Sonnabend den 20 Mai nachmittags 3 Uhr Eröffnungs
Rennen Preis 1000 M Leipziger Stiftungspreis 3000 M
HürdenRennen Preis 1200 M Leipziger Handicap Preis
2000 M FrühjahrsSteeple Chaſe Preis 1200 M Sonntag
den 21 Mai nachmittags 3 Uhr Erinrerungs Rennen Preis
900 M Klub Preis 1400 M Kurzes Handicap Preis 1500 M
Verkaufs Rennen Preis 1200 M Beaten Handicap Preis
1000 M HandicapSteeple Chaſe Preis 1800 M Preiſe der
Plätze pro Tag MittelTribüne II Et 3 TribünenLogen
platz 3 Tribünen Sperrſitz 2 M 50 Pf Ring Stehplatz
vor dem Sattelplatz 2 neue Tribüne am Kopfwehr Zugang
vom Schleußiger Weg 1 und 2 Reihe nummerirt 1 M 50 Pf
3 und 4 Reihe nummerirt 1 Fußgänger 50 Pf Sattel
platz 6 Wagenkarte 10 M Sämmtliche Billets ſind Mitt
woch den 17 und Freitag den 19 Mai vormittags 9 12 Uhr
und nachmittags 6 Uhr Sonnabend den 20 Mai aber nur
vormittags 9 11 Uhr bei Herrn Auguſt Kind in Leipzig zu
haben

Der Conſumverein zu Saalfeld hat ſich nach zehn
jährigem Beſtehen aufgelöſt

Reudnitz bei Leipzig das volkreichſte Dorf Sachſens
Am 1I1 d iſt die

Bisher war nur eine kleine

Amtsverwalter Mathe für ſeinen Bruder den Oberamtmann
Mathe eingefunden

e

Charakter dieſes ſpartaniſchen Geſchlechtes tragen höchſtens
das entlegene und auch halbverfallene Schloß von Rheinsberg
wo Prinz Heinrich der Sieger von Freiberg vierzig Jahre
ſeinen lockeren Hof hielt mochte darin mit dem Marmorpalais
wetteifern Jn einem Zimmer des letzteren ſteht oder ſtand
wenigſtens noch vor wenigen Jahren eine kleine Marmorbüſte
der Lichtenau irre ich nicht das einzige Abbild des dämoni
ſchen Weibes welches auf die Nachwelt gekommen iſt Dar
nach war ſie nicht regelmäßig ſchön vielmehr wie die Sphinx
von Heine ein Zwitter von Schrecken und Lüſten Man
ſieht noch im Steine den weißen Blick von wildem Begehren
ſprechen und die ſtummen Lippen ſich wölben als lächelten ſie
ſtilles Gewähren Heute iſt dieſer traurige Abſchnitt unſerer
inneren Geſchichte vergeſſen wie ein Sumpf vergeſſen wird
den die rüſtige Arbeit neuer Geſchlechter wieder urbar ge
macht hat damit löſte ſich mehr und mehr der Bann welcher
auf dem Dache des Marmorpalais laſtete und ſeitdem ein
künftiger Kaiſer ſeine ſchimmernden Wände beſchreit ſinkt
auch der letzte Nebelſtreif ſpurlos in die Tiefe des friedlichen
Sees in dem ſich ſeine Mauern baden

Doch um aus dem idhylliſchen Potsdam in das wimmelnde
Leben der Millionenſtadt zurückzukehren ſo weiß ich Jhnen
wenig zu melden was mir ſchnellere Federn nicht ſchon vor
weggenommen haben Auch die SaaleZeitung wächſt mit
ihren größeren Zwecken und während rüſtigere Senſen dieErnte von den Feldern der Ausſtellungen ver

der Theater einheimſen muß ſich Jhr alter Brieſſchreiber
aus der Hauptſtadt mehr und m auf eine ſpärliche Nach
leſe beſchränken und halb hoffend halb zweifelnd mit Freilig
rath fragen

ob aus verlornen Aehren ob aus verwehter Spreubenn wirklich noch mit Ehren ein Kranz zu binden ſei

Nun ſchließlich iſt die Hoffnung ſtärker als der Zwei
fel und das hieſige Leben iſt reich genug an feſſelndem Stoff
als daß ich nicht ſicher erwarten dürfte mir auch fernerhin
dies Plätzchen zu retten das Jhre Güte mir nun ſchon ſo

lange gewährt hat F M

Um Lieb um Ehr
Roman von W Höffer

Fortſetzung

Otto ſah wie tief erſchüttert Eliſabeth war und wie ſehr ſie ſich
bemühte davon äußerlich nichts merken zu laſſen Das
arme Kind ohne Zweifel hatte man ihr Kränkung nach
Kränkung gefliſſentlich zugefügt

Elli, ſagte er plötzlich wenn ich wieder reiſe willſt Du
mich dann begleiten Willſt Du verſuchen mich lieb zu
gewinnen und mir zu vertrauen Es war vielleicht unrecht

17
kam dann hatte Otto von Pauls Großmuth ganz gewiß nur
wenig zu erwarten das ſagte ihr jene innere Stimme die
niemals zu trügen pflegt
Paul zu gelegener Stunde ſprechen konnte und das ſeinen
Bruder ins Verderben ſtürzen mußte mochte es ſein was
es wollte aber es gab ein ſolches Wort ſie fühlte es

Es gab irgend ein Wort das

Otto, ſagte ſie mit unſicherer Stimme ich habe Deinen
Bruder nicht eingeladen hierherzukommen aber ich hielt auch
ſeine gelegentlichen Beſuche nicht für verboten
Suſanne meiſtens zugegen

Ueberdies war

Er lächelte etwas ſpöttiſch Jch entſinne mich nicht Dich

Wahlt den Wangen der jungen Frau wechſelten Röthe und

geh
er die

Da Du es wünſcheſt bleibe ich in dieſem

mir nicht ſagen wer mich bei Dir verleumdete War
es Paul

u Frage unruhiger eindringlicher noch mit verhaltenem bitteren
ildenden Künſte Groll Elli war es

Handlungen niemals Rechenſchaft verlangen Otto

ſtändig gleichgiltig iſt
wäre mir ſehr intereſſant zu erfahren was Paul behauptete
Arf ſagt Du habeſt ihn in dieſem Zimmer täglich empfangen

l

De Mene er Bei vefacht plötzlich ihr Bewußtſein ſie zitterte heftig
weßhalb haſſeſt Du Deinen B

daß ich Dich allein bei meinem Vater und meiner Tante
zurückließ aber die Verhältniſſe geſtatteten mir damals keine

Jene Reiſe auf der er weit von hier einer Anderen
er liebte begegnet war

Jch danke Dir Otto, antwortete h n ruhig
auſe

Aber die Hand willſt Du mir jetzt nicht geben Elli willſt

Und als ſie angſtvoll ſchwieg da wiederholte er die frühere

aul
Nichts ſtammelte ſie nichts Jch werde über Deine

Ohne Zweifel weil Dir Alles was mich betrifft voll
Das kann ich nicht ändern aber es

Die
s Schwagers überfielen gleich einer ſein prn

r tto,

Das Herz der jungen Frau ſchlug ungeſtümZre

t T ruderKam er wirklich ſo oft hierher Elli
Eliſabeth ſuchte vergeblich ihre Kaltblütigkeit zu bewahrenWenn es Den

angeklagt zu haben liebe Eliſabeth noch weniger halte ich mich
zu Vorwürfen berechtigt aber doch möchte ich Dich bitten
von jetzt an meinen Herrn Bruder nur im Familienzimmer
zu ſehen Und noch Eins Sollteſt Du heute geneigt ſein
mir zu ſagen wann und wo Du ihn vor mir kennen
lernteſt

Jch kannte ihn nicht Otto weßhalb glaubſt Du es
Weil ich ſelbſt ſah daß er Dich am Tage unſerer Ver

lobung nicht zum erſtenmale begrüßte
Freilich, ſetzte er achſelzuckend hinzu das ſind Dinge

nach denen ich nicht fragen darf Mich kümmert nur die
Gegenwart und da liebe ich es verzweifelt wenig wenn die
Dienſtboten an den Schlüſſellöchern ſpioniren und einander
ihre Beobachtungen ins Ohr flüſtern Paul mag das
immerhin erfahren ſollteſt Du es ihm aber nicht mitzutheilen
wünſchen ſo werde ich ſelbſt dieſe Mühe übernehmen

Eliſabeth erſchrak Nein, rief ſie haſtig nein Otto
Bitte ſprich davon nicht mit ihm

Er ſah ſie an ein heftiger innerer Kampf ſchien ſeine
en zu erſchüttern Konnte dies weiche ſüße

Mädchenantlitz trügen War es das Roth der Scham
welches jetzt Eliſabeths reine Stirn überflog

Auf ſeinen Lippen ſchwebte eine Frage ein offenes Zweifel
bannendes Wort Elli liebſt Du meinen Bruder Aber
er ſprach es nicht aus er entfernte ſich ſchweigend und ließ
ſie mit gerungenen Händen angſterfüllten Herzens allein ach
ſo allein als e das koſtbare Haus eine Wüſte und ſie darin
das einzige lebende duldende Weſen

jetzt zwiſchen den beiden Brüdern zu einer Kataſtrophe Zwiſchen ihm und ihr dehnte ſich die Kluft weiter denn je
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Vermiſchtes
Großes Schiffsunglück Telegraphiſcher Nachricht aus

Conſtantinopel zufolge hat der Transportdampfer Moukademei
Nusret im Schwarzen Meer Schiffbruch gelitten und ſind dabei
55 Perſonen darunter der Commandant des Schiffes ertrunken
Von den 50 gerette en Perſonen haben mehrere ſchwere Ver
letzungen erlitten

Die bayeriſche Landesinduſtrie Gewerbe und Kunſtaus
ſtellung in Nürnberg wurde am Montag Vormittag uns zuge
gangener telegraphiſcher Nachricht zufolge durch den Prinzen
Luitpold in dem Revräſentationsraume des Hauptgebäudes er
öffnet Nach einer Anſprache des Bürgermeiſters von Stromer
hielt der Regierungspräſident Pfeuffer eine Rede in welcher er
die Geſchichte der Ausſtellungen in Bayern berührte Hierauf
wurde die Ausſtellung für eröffnet erklärt Der Prinz unternahm
unter Führung des Directors Stegmann einen Rundgang durch
die Ausſtellung welche von über 3000 Ausſtellern beſchickt iſt
Der Totaleindruck iſt vortrefflich Das Wetter welches anfangs
regneriſch war heiterte ſich gegen Mittag auf

Vom Brande der HygieneAusſtellung Zur Ermittelung
der Entſtehungsurſache des Brandes der Hygiene Ausſtellung
werden ſowohl vonſeiten der Kriminalpolizei als auch von der
Feuerwehr unausgeſetzt die umfaſſendſten Nachforſchungen ange
ſtellt Wie das B T hört iſt man dem Urheber der Feuers
brunſt bereits ſtark auf der Spur Die auf der Brandſtätte ver
breitet geweſene und auch in einzelne Blätter gelangte Anſicht
das Feuer ſei infolge des Ausklopfens einer ins Glimmen
gerathenen Decke gewiſſermaßen verſchlagen und angefacht worden
hat ſich als durchaus unbegründet erwieſen Wie daſſelbe Blatt
weiter erfährt iſt am Sonntag der Aufſichtsbeamte in der Aus
ſtellung Ernſt Wagenknecht in Unterſuchungshaft geſetzt worden
Wagenknecht hatte unmittelbar vor dem Ausbruch des Brandes
in einem im Hauptgebäude der Ausſtellung befindlichen Aufbe
wahrungsraum für das Arbeiterperſonal der der Bauer ſchen
Reſtauration gegenüberlag ſich begeben Jn dieſem Raum
wurden auch die Laternen aufbewahrt mit welchen die Ausſtel
lungswächter während der Nacht das Gebäude beauſſichtigten g
Eine dieſer Laternen wollte Wagenknecht zu ſeinem Gebrauch
anzünden und erſuchte mehrere in der Ausſtellung befindliche
Kellner um Streichhölzer Da aber inſtructionsmäßig innerhalb
des Gebändes Streichhölzer nicht angezündet werden durften ſo
erhielt er von dieſen keine ſolchen Endlich erhielt er von einer
bisher noch nicht ermittelten Perſon ein Streichholz mit dem
Wagenknecht in den Laternenraum ſich begab wo er ſeine Wächter
Laterne anzündete obwohl inſtructionsmäßig die Laternen nur
außerhalb des Ausſtellungsgebäudes angezündet werden ſollten
Das brennende Streichholz warf Wagenknecht ſodann auf den

ußboden zwiſchen deſſen einzelnen Dielen ſich ziemlich weite mit
obelſpänen ausgefüllte Ritzen befanden Wahrſcheinlich fanden

dieſe Hobelſpähne von dem brennenden Streichholz Feuer und da
unter dem Fußboden jenes Lampenaufbewahrungsraumes ein
hohler mit leicht brennbaren Stoffen angefüllter Raum ſich befand
ſo erhielt das Feuer raſch Nahrung und es ſetzte ſich bei dem
großen Luftzug der im Gebäude herrſchte raſend ſchnell fort
Wagenknecht war bald nachdem er das Streichholz fortgeworfen
aus dem Raume ohne das Streichholz weiter zu beachten

Bereits jetzt ſind für die Wiederherſtellung des bei dem Brande
verloren Gegangenen von allen Seiten die weitgehendſten Aner
bietungen gemacht Zu dem neuen Garantiefonds ſind ſofort
nach Auslegung der Liſten bereits beträchtliche Zeichnungen er
folgt bis Sonntag 80,000 Mk und in allen maßgebenden Kreiſen
herrſcht Uebereinſtimmung darin daß das Centralcomite dem
Antrag des Ausſchuſſes auf Wiederherſtellung der Ausſtellung
unter allen Umſtänden zuſtimmen wird

Diebſtahl im kgl Palaſt zu Brüſſel Ein kühner Dieb
entwendete am Sonntag im kgl Palaſt zu Brüſſel vier Bilder
darunter eines von Madou eines der geſtohlenen Bilder befand
ſich im Vorgemach des Schlafzimmers der Königin
n

feſtlich geſchmückten Bahnhofe ein und wurden von den Spi en
der Behörden empfangen Der Bürgermeiſter Pätzoldt begrüßte
die hohen Herrſchaften mit folgender Anſprache g

Der heutige Feſttag hat ſich zu einem hohen Ehrentag für
Bernau geſtaltet denn es iſt uns vergönnt Eure K K Hoheiten
in unſerer Stadt ehrfurchtsvoll begrüßen zu können Wie einſt
vor 450 Jahren unſere Vorfahren bei Euer kaiſerlicher Hoheit
erlauchtem Ahnherrnz Hilfe ſuchten ſo blicken auch wir ver
trauensvoll auf zum Herrſcherhauſe und erneuern Seiner Maje
ſtät unſerm Allergnädigſten König und Herrn und dem Hohen
zollernhauſe die Gelübde wahrer Treue

Der Kronvprinz begleitet von dem Oberſtkämmerer Grafen Rhedern
und dem r von Forckenbeck hielt nach der Vor
ſtellung der Behörden ſeinen Einzug in die Stadt in einer präch
tigen offenen vierſpännigen Equipage Nach dem Paſſiren des
Königsthors nahmen die höchſten Herrſchaften die Begrüßung
von den in hiſtoriſchen Trachten gekleideten Jungfrauen entgegen
verließen die re und beſtiegen den Thurm in welchem
ſie der neuen Rüſtkammer durch Eintragung ihrer Namen in das
Fremdenbuch die Weihe gaben Dann fuhren die Herrſchaften
nach dem Rathhauſe um dort dem Feſtzuge zuzuſchauen Der
ſelbe verlief äußerſt glänzend

Bei dem dann folgenden Dejeuner brachte der Kronprinz den
Toaſt auf den Kaiſer und die Stadt Bernau aus Um z Uhr
fuhren die hohen Herrſchaften wieder nach Berlin zurück

Vereine und Verſammlungen
Für den allgemeinen deutſchen Handwerkertag der

in den Tagen vom 31 Mai bis 2 Juni in Magdeburg ſtatt
findet iſt nachſtehendes Programm feſtgeſetzt Vorverſammlung
Dienstag 3 Pfingſtfeiertag den 30 Mai abends 72 Uhr in
den Buckauer Bierhallen Tagesordnung 1 Bericht über die
Motive zur Abhaltung eines allgemeinen deutſchen Handwerker
tages 2 Bildung des Bureau s 3 Bericht über die zum all
gemeinen deutſchen Handwerkertage eingegangenen Anträge 4
Das Jnnungsgeſetz vom 18 l 1881 und das vom deutſchen
Reichsamt des Jnnern erlaſſene NormalJnnungs Statut 5
Die Frage der Errichtung von einheitlichen deutſchen Handwerker

ammern 6 Ueber die Weiterführung der Handwerkerfragen
durch einen gemeinſamen deutſchen Verband 7 Ueber die den
Handwerkerſtand ſchädigenden geſetzlichen Beſtimmungen und be
ſtehenden Einrichtungen inbezug auf a die Gefängnißarbeit
b die Militärwerkſtätten c das Submiſſionsweſen d das
Hauſirweſen 8 Sonſtiges Das geſammte Material an An
trägen zum Handwerkertage wird gedruckt und den Herren Dele
girten in Magdeburg ausgehändigt werden Anträge können an
die Unterzeichneten ſpäteſtens bis zum 20 Mai d J eingeſendet
werden Nach dieſem Termine eingehende Anträge laufen Gefahr
unberückſichtigt bleiben zu müſſen Die Vertretung mehrerer
Jnnungen durch einen Delegirten iſt geſtattet jedoch iſt für jede
einzelne Delegation eine beſondere Karte zu löſen Die Delegirten
karten ſind in Magdeburg im Empfangs Bureau im Central
Hotel vis vis dem Bahnhofe am Tage der Vorverſammlung
Dienstag den 30 Mai d von Morgens 9 Uhr ab zu löſen
Daſelbſt werden auch Logis zu ermäßigten Preiſen nachgewieſen
Der Vorſitzende des LokalComite s Herr Stadtverordneter
Malermeiſter Brink in Magdeburg iſt zu jeder darauf bezüg
lichen Auskunft bereit Jn allen ſonſtigen den allgemeinen
deutſchen Handwerkertag betreffenden Angelegenheiten wolle man
ſich um Auskunft an die Adreſſen der Unterzeichneten wenden
Berlin im April 1882 C Köppen S Alte Jakobſtraße 92 F
W Brandes S Sebaſtianſtraße 4

TodesfälleJn Dresden iſt vor einigen Tagen im Alter von 81 Jahren
der durch ſeine frühere Thätigkeit auf dem techniſchen und
chemiſchen Gebiete bekannte Sachſen Koburg Gothaiſche Haupt
mann a D Freiherr Robert v Seckendorff Gudent der
in der Meuſelwitzer Linie ſeines vielverzweigten Geſchlechts

geſtorben

Das Huſſitenfeſt in Bernanu
wurde am Montag früh nach der Reveille von den Thürmen
aller Kirchen eingeläutet Die Stadt prangte im ſchönſten Feſt
ſchmuck der Regen war einer günſtigen Witterung gewichen
Auf den Straßen zogen zwiſchen dem Menſchengewühl die H ſ
ſiten in ihren alterthümlichen Koſtümen auf und nieder Zahl
reiche Vereine mit Muſik und fliegenden Fahnen marſchirten durch
die Stadt nach dem Bahnhofe Zum Empfange der kronprinz
lichen Herrſchaften waren der Oberpräſident Staatsminiſter
Achenbach Regierungspräſident v Neefe und Landrath Scharn
weber eingetroffen Um 8 Uhr wurde in der Kapelle des Georgen
Hoſpitals die HuſſitenFeſtpredigt gehalten und zur ſelben Zeit in
der katholiſchen Kirche ein Hochamt mit Tedeum celebrirt Um
9 Uhr traf mittelſt Extrazuges die Deputation der Berliner
ſtädtiſchen Behörden in Amtstracht und mit dem Stadtbanner ein
Der Kronprinz und die Kconprinzeſſin trafen mit der Prinzeſſin
Victoria mittelſt Extrazuges um 10 Uhr unter endloſem Jubel
der Bevölkerung und den Klängen der Nationalhymne auf dem

e

Er lächelte mit zuckenden Lippen Die Kluft Sonderbarer
Gedanke Hatte er bei ſeiner Werbung ein Herz geſucht war
es Liebe die er geben oder gewinnen wollte

Und doch ſollte Paul erfahren daß es eine Grenze gab
über die er ſich nimmermehr hinauswagen durfte

Die Wellen im breiten Baſſin des Fluſſes ſchlugen hoch
aufſpritzend an ihre Umfaſſungsmauern zuweilen das Gefieder
der ſtumm und ſtolz dahinſegelnden Schwäne mit einem
Schauer kryſtallheller Tropfen überſchüttend zuweilen weiß
umkränzt wie mit zackigen Bändern herumgewirbelt und ge
worfen von den tollen Fluthen des Märzwindes der über
erſte Veilchen und Schneeglöckchen dahinfuhr ſauſend und
brauſend als wolle er das Oberſte zu unterſt kehren Heute
war in dem alten Hauſe unter den Linden Hochzeit Blumen
gewinde durchzogen alle Räume Kerzenglanz und Frauenlächeln
blendeten in den Salons die Blicke der Geladenen

Ein Brauttoilette von fürſtlicher Pracht ein Kleid und ein
Kranz die mehrere Stunden lang im Schaufenſter der Mode
handlung ausgeſtellt wurden und Schaaren von Neugierigen
herbeilockten was brauchte es weiter um das Herz des
bethörten Mädchens mit hellem Sonnenglanz zu erfüllen

eiße Seide umſäumt von geſtickten Bouquets und Roſen
knospen und Lilien darüber Spitzenwolken und Edelſteine ſo
hatte ſie vor den Stufen des Altars geſtanden und das Ja
geſprochen mit dem ein Menſchenſchickſal zu Wohl oder Wehe
beſiegelt wird Der Bräutigam war dabei Nebenſache nur
ein einziges Mal beugte ſie ſich flüſternd zu ihm herüber
während der Fächer aus ſchimmernd weißen Marabouts ihr
Antlitz den Umſtehenden verbarg einmal und auf Secunden

Rudolph fahre nicht mit den Händen ſo umher Jch
bitte Dich Du wirſt uns compromittiren wohlerzogene Per
ſonen bleiben immer ruhig

Darauf konnte die Feier ihren ungeſtörten Fortgang nehmen
obwohl ſich doch die Linke des glücklichen Bräutigams leiſe
und verſtohlen bis zur Taſche ſchob dort verſank und irgend
einen unſichtbaren Gegenſtand zerzupfte

Fortſetzung folgt

Lotterie
Letip zig 15 Mai Bei der heute fortgeſetzten Ziehung der

5 Klaſſe 101 königl ſächſ Landes Lotterie fielen Gewinne auf
folgende Nummern

50,000 M auf Nr 66207
30,000 M auf Nr 28225
5000 M auf Nr 29970
3000 M auf Nr 1050 1831 1875 2436 7079 7703 8538 10840

16768 19894 20331 20777 2298 25858 26177 26564 29936 29256
29746 32348 33252 34707 38281 39374 47981 49394 49923 52190
53564 56963 58983 61491 64385 65423 67201 67423 70883 76434
77773 79444 85184 85491 85879 86061 87403 94823 99122

1000 M auf Nr 811 4716 6578 8473 11349 15289 13427
15376 19860 2 859 21482 24059 24508 24753 26458 27552 33884
37106 387 2 39921 42523 46505 48670 48763 50741 50833 52229
52812 53734 55042 56788 58181 59778 61967 63640 63964 64819
70048 73829 77092 77306 79176 79817 82726 87490 90389 92547
95573 97499 98663 99207

500 M auf Nr 1312 5644 8416 11317 12789 17354 20198
23897 29108 31762 33078 36837 37110 37816 39178 51334 51783
53969 53980 55165 59714 60239 61192 65888 69286 72450 73839
73921 75038 75325 75358 78024 81817 82460 83564 83996 84807
W 85687 87428 88117 93884 94955 96433 97637 98331 99008

300 M auf Nr 699 1426 2429 3974 5331 5656 7886 8765
13284 13527 14521 16134 16718 17032 17187 17842 21822 22619
22833 22921 23380 24116 24359 24581 24794 25655 27654 28187
28641 29133 30247 30311 30665 31743 32892 32988 33009 33158
34890 36182 36242 36356 36655 37361 37391 38695 40022 40669
41164 41231 41388 42249 42294 42323 42377 44416 46306 48228
48319 48392 48535 49709 51588 53314 53357 54203 55324 55441
55599 56461 56544 56619 5897 60601 62039 63296 63604 66326
66387 69534 69822 71163 72563 75762 76898 76954 77018 77265
77274 79282 80532 82580 83913 84449 87684 89599 89599 90432

57 92584 93100 93451 95839 95867 96633 96905 97132 99290

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Paris 15 Mai Telegr Das Urtheil des Handels

gerichts in Sachen der Union geénsérale erklärt die Ausgabe
der neuen Aktien für nichtig infolgedeſſen werden die an der
Börſe bewirkten Verkäufe der neuen Aktien dieſer Emiſſion für
null und nichtig erklärt Als Nachtragszahlung auf die alten
Aktien werden 250 Fres per Aktie eingefordert

Prag 15 Mai Telegr Die Bilanz der Buſchti ehrader
Eiſenbhn per 1881 weiſt bei dem A Netze einen Reingewinn
von 936,574 Fl ſomit gegen das Jahr 1880 ein Plus von
182,370 Fl auf bei dem Netze beträgt der Reingewinn
348,772 Fl 82,210 Fl mehr Die ſchwebende Schuld iſt nun
mehr gänzlich getilgt die Sanirung der Eiſenbahn beendet
Bei dem Netze entſpricht das Reinerträgniß 9 Proc des
Aktienkapitals

Eiſenbahn Einnahmen im April Nordhauſen
Erfurter Etſenbahn Nordhauſen 15 Mai Die Betriebs
Einnahme betrug im Monat April 93,443 M gegen 102,752 M
im gleichen Monat des Vorjahres mithin weniger 9309 M
Von Januar bis April wurden weniger eingenommen 4503 M

Halleſche Getreide und Produetenbörſe

Bericht des Vörſen Vereins Seer Halle 16 Mai
Preiſe mit Ausſchluß der Courtage Weizen 1000 Kilo flau
Mittelqualitäten 209 222 feinſte bis 231 M deit Roggen

Gexſte 1000 Kilo weni

malz 50 Kilo 14,50 15,00 Mark

50 K 28,75 M bez

8,50 M

ſoco und Termine 7,75 8 M

Heu 525 pr Ctr
te ſehr kleines Angebot undKeutenuſeſt war aber noch zurückhaltend

à 85 br 225 231
210 222
b

beſſere 153

Victoria Erbſen per 12 Säcke à 90 Ko br 216
Raps 12 Säcke à 70 Ko br ohne Angebe t
à 70 Ko br ohne Angebot

Pram Anleihe 1855 143,50 z
Kur u Neum Pfdbr 95,75 o

Hafer 1000 Kilo geringe
Sorten dringend angeboten 144 151 Mark feine 16
bis 165 Mark Mais 1000 Kilo Donau 1
160 Mark amerikaniſcher 160 164 Mark Oelſaaten 1000
Raps ohne Angebot Mohnſamen 50 Kilo biauer ohne An
ebot Stärke 50 Kilo 22,50 M Spiritus 10,000 Liter Proc
oco matt Kartoffel 46,25 Rüben ohne Angebot Rüböl

Solaröl 50 loco u Termine 8,50 M
Malzkeime 50 K fremde d,50 M hieſige 6 M gert e 50

Kleie Roggen 50 Kilo 6,00 6,25 M Weizenſchaale
5,60 5,80 M Weizengrieskleie 6,00 M Oelkuchen 50 Kilo

Halle 16 Mai Langes Roggenſtroh von 30 33 pr
d Maſchinenſtroh von 20 24 pr 1200 Pfund Hieſigesi ſt e S Iagner ohn aller Abgeber hielten etwas feſter

Weizen 12 Säcke
feinſter 234 M mittlere Waare

eringere 192 207 M Roggen 12 Säcke à
r 165 168 M Gerſte 12 Säcke à 75 Kilo br 135 150 M

feine und Chevaliergerſte 156 162 M Hafer
12 Säcke à 50 Ko br 100 105 M ruſſiſche Waare Jigg

Rübſen 12 Säcke
Mais 1000 Ko Donau 160

amerikaniſcher 165 M Lupinen pr 1000 Kilo 158 Mark

Stettin 15 Mai Nachm Telegr GetreidemarktWeizen matt loco 210,00 221,00 pr Peen 218,00 pr Mat
Juni 217,00 pr Sept October 204 00 Roggen matt loco
47,00 150 00 pr Man 146,00 pr MaiJuni 145,00 pr Sept
October 145,00 Rübſfen pr Sept Oct 254,900 Rüböl un
verändert 100 Kilogr pr Mai 56,2 per Sept Oct 65 20
Spirttus matt loco 44,40 pr MaiJuni 45,49 pr Jull
Aug 46,50 pr Aug Sept 47,00

Berliner Börſe vom 15 Mai eDeutſche und ausländiſche 4 Niederſchl Märk I 100,5
Fonds n Staatspapiere 34 Oberſchleſ gr E W

Diſch Reichs Anleihe 102,00 b do 48 gr Iät H 103

34 8 Staats Sch Sch 99 0 a bz 44 do do F45 Rechte Oder Ufer 103,50 G
45 Rh Naheb gr I II 103,75 G

43 Sächſ Pfandbr 4 Thüringer I Ser 101,00 bz13 gag Rentenbr 100,70 B 44 o I do 162 19 ß
Goth Gr Präm Pföbr 121,00 bz do VI do
Diſch Gr C B Pfobr 108 9bz G Dupx Bodenbach II e
Prß Ctrb Pfandbr 113,50 G 5 III 27 zdo Hyp Act B II 100 40bzG fr DurPrag d JRufſ BodenCredit 81 90 bz s Gal Carl Ludwigsb 85,60 z

do Central Bod Pfd 75 25 G 5 KaſchauOderberg 82,50 b G
5 J Amerik Bonds fd 5 do Gold 22759
Oeſt PapierRente 65,25 G Kronpr Ruv 12 85 28
do SilberRente 65,90 bz 5 Lemb Czernow IV h

4 z Ungar Gold Rente 76,25 bzB Oeſt Fruz Stb alte I r
Jtalie niſche Rente 89,50 B do 1874 529
5 z Rumänier 3 do Ergänzungsn z v 8s Ruſſ Engl 1872 85,90 bz6 5 Deſterr Nordweſtb 88 ln
s z Ruff Anl v 1877 88,40 z 3 Südöſt Bahn Lmb 286,5
45 do 1880 71,00 b do Obl 100,50 bzs Ung Galiz Nrdoſib 77,90 G

Eiſenbahn Stamm Actien 5 do Gold
BergiſchMärkiſche 125,89 bzG 5 CharkowAzow 92,00 bzBer eteel ei bz 44 Jwangor Dombrw
BerlinGörlitzer 36,00 bzB 5 KozlowWoroneſch 95,10 b
Berlin Hamburger 361,00 bz 5 Kursk Kiew 97,75 bz
HalleSoranGuben 19,90 bz 5 MoscoRjäſan 101,0 z bz
Mgd Halberſt St Pr B 89,25bzG 5 do Smolensk 93, 0 bz

do do O 127,30 G 5 RijäſanKozlow 99,70 B
Oberſchlefiſche A u C 248,80 bz Rufſ NicolaiOblg 75,50 G

do Lt B gar 189,00 b 5 SchujaJwanowo 91,75 bz
Thüringer Lit A 214,75 bzG 5 WarſchauWien IV 102,80 dz

do Lit B gar 101,60 b 5 do V 102,30 bz
do t G gar 113900 G Hank u JnduſtrieActien

Weimar Gera gar 49,19 bz
WerraBahn 89,25 bz
Saalbahn St Pr 77,00 bzB
KaſchauOderberg 63,50 kz
Oeſt Südbahn Lomb
Rumänier 68,50 bz

Eiſenbahn Prioritäts Actien
und Obligationen

34 Brg Märk III A 93,60 b B

Darmſt Bank 164,49 b
Disconto Commandit 214,25 bz
Leipz Credit Anſt 158,80 G
Magdeb Privatbank 117,50 b
Meininger Cred Bank 93 90 bz8
Oeſt Credit Anſtalt
Reichsbank 149,00 G
Sächfiſche Bank 122, 0 bz8
Schleſ BankVerein 109,25 G

34 do III B 93,60 bz3B Weimariſche Bauk L8,660 B
44 do V 103,00 G Deſſauer Gas 169,70 bzB
47 do VI 104,40 BLaurahütte 113,79 bz0
43 do VI 103,00 bzG Phönix Bergwerk Iit A 81,75 bz
44 do VIII 103,00 b do B5 do I 106,20 B Dortmunder Union 28,40 bzG

Bochumer Gußſtahl 74,00 b
Hörd Hütt V conv

Wechſel

Amſterdam 100 fl 8 T
Brüfſ Antw 100fr 8 T

44 do Dt Soeſt II
44 do Nordbahn 103 75 bzB
44 Berlin Anhalt 11 2,60 bz
47 Berlin Dresden gr 104,00 B
44 Berl Görlitz conv
45 Berl Hamb III ev 164,00 b3B
45 Brl Ptsd Mgdb D 108,70 b London 1 Lſtrl 8 T
4 Berl Stettin gar 100,60 bzG Paris 100 fr s T
44 Braunſch Eiſenb 103,00 B Wien öſt W 100fl 8 T 170,60 bz

Petersb 100 S R 3 W 206 15 bz4 g S b GFDre gr Zinsfuß der Reichsbankdo H 103,00 G4 Köln Minden IV 100,60 w6 Wechſel 4 Lombard s g
44 do VI 104,40 bz4 do vil 10300 Gold Silber und Banknoten
45 HalleSor v St g 103,70 B Sonbvereigns 20,37 G
45 Mgd Hlbſt 1865 103,00 B Engl Banknoten 20,45 bz

a do Leipzig A 105,10 bz Napoleond or 16,23 G
4 do do B 100,75 bzB Dollars3 do Wittenberge 84,80 bz Jmperials 16,69 G
44 Mainz Ludw g env 102,80 bzG Franz Banknoten 81,15 13
5 do 1878 II 105,90 G ſterr do 170,70 b
4 do conv 99,80 b Ruff do 207,00 b

Leipziger Börſe vom 15 Mai
Zf Kgl Sächſ M 3f Kgl Sächſ Thlrz RenutenAnl 3333 80,50 G 4 Staatsanl 1869 101,75 G
s do 60 80,30 G 4 do 1870 155 101,60 b3 do 500 80,5 G 4 do 1867 ab 59 506 101,40 G
3 do 59080,50 G I Landrentenbr 1333 95,80 PThlr 44 Manesf Gew 100,50 G
3 Staatsanl 1830 183399,00 G do 1879 103 00 P
83 do 1830 4888,50 I do 13873 101,25 bz3 do 1855 100s9,40 P 15 do Em 1875 103,20 G

4 do 1847 500 101,25 P 448pz Stadtobl 1665s1 104,25 b4 do 1852 68 500101,49 do i876 iosrä
4 do 1369 5001101,40 G

e e
Waſſerftands Nachrichten

Saale Halle 15 Mai Ab Unterh 1, 80 16 Morg 1,80
Trotha 15 Mai Unterh 2,06 16 Morg 2,02
Kalbe 16 Mai Oberp 150 Unterp 1,00Unſtrut Artern 15 Mai am Jrucken Pegel 0,50

ruhig 1000 159 166 MarkAngebot letzte Preiſe nominell Landgerſte 162 172 Mar
feine und Chevaliergerſte 174 bis 185 Mark Gerſten

Elbe 15 Mai Waadehurg 68 Torgau 1,40 Wittenberg
200 Roßlau 1,51 Barby 94Ba Dresden 14 Mai 056



Geschäfts Verlegung
Am heutigen Tage verlege ich mein Geſchäft welches ich ſeit vielen Jahren als Theilhaber der Firma Salomon

Grossmann mit innegehabt und ſeit Aufgabe der Firma im Rothen Roß hier fortgeführt habe

Dorotheenſtraße Nr 5 und 6
ganz in der Nähe der Herren Gebrüder Friedmannm

und bitte das mir in den langen Jahren bewieſene Vertrauen auch in meinem Grundſtück gütigſt ſchenken zu wollen

Meyer salomon
Von Mittwoch den 17 d M an

ſteht ein großer Transport der beſten
A und 5jährigen Däniſchen und Ar
denniſchen Spannpferde in leichtem
und ſchwerem Schlage in meinem

meinen werthen Geſchäftsfreunden zur gefälligen Beachtung
Hochachtungsvoll ergebenſt

Elegante aparte Vormen
Herren Hüte in Filz Stroh und Stoff
Neuheiten getten Gravattes

grösste Auswahl en solide Preise
Einen großen Poſten 2knöpf Damen

Glacé Handschuhe
à Paar von 1,00 Mk an empfingen in nur reeller und ſehr zu

empfehlender Waare JJ Leutgeb Oberwalder
Leipzigerſtraſze 16

Grundſtücke Dorotheenſtraße 5
zum Verkanf

Fey er Dorotheenſtraße 5 und

ſeeeenn 8AU MATE Ria
e e

c d

Ierr eRbüte E r Tapeten
Rouleaux

offerirt W äußerſt billig
Hermann Biüschoff

45 grohe Alrichſtraße 45

Filz Stoff Stroh und Seide Cylinder
federleicht und elegant in größter Auswahl

Rudolph Sachs Co,
Hoflieferanten Sr K H des Fürſten v Hohenzollern

Zu Hochzeitenempfehle in größter Auswahl mein Lager feinſter

Gold und Silberwaaren
zu äufzerſt billigen Preiſen

SHöchſt elegante Fruchtſchalen ſchon von 8 Mk an Kuchen
körbe Zuckerſchalen von 6 Mk an Menagen 10 Mk Leuchter
von 6 Mk an Tafel Aufſätze 20 80 Mk Deſſertmeſſer das

dtzd in feinem Etuis von 10 Mk u ſ w SilberneJ Eßlöffel Kaffeelöffel Gemüſelöffel Suppenlöffel Servietten
bänder u ſ w äußerſt billig

Wilh Körner JuvwelierObere Leipzigerſtr 33 o nahe am Thurm
a

Die Putz und Modehandlung
bon Marie Brrr Poſtſtraße 10 Zum Selbſtlackiren von Fuſtböden und aller Arten Geräthe

w

empfiehlt Neuheiten in Facon Phantasie Hüten Orepp Tür es nichts Beſſeres als

Der Gentral Bazar
für Herren und Rnabengarderoben

empfiehlt ſein Lager zu den billigſten Preiſen
Beſtellungen nach Maaß werden in kürzeſter Zeit unter

Garantie des Gutſitzens angefertigt

Leopolci e erNr 16 eipzigerStraße Nr 16

Kautschuck Fussboden Lack

und Stroh in reichhaltiger Auswahl zu bekannt billigen Preiſen nA HOPXTER S Kautschuck Fussboden Parbe

4 Pröparirt nach dem durche Deutſches Reichspatent Nr 9910geſetzlich geſchützten Verfahren und anderweiten vorzüglichen Methoden9 0 Dieſe Farbe trocknet ſehr raſch iſt vermöge ihrer eigenartigen Prä
J paration bezüglich eleganter Schönheit Dauerhaftigkeit ſowie großen

Halle a S
Markt Nr 18 V
Als neu eingeführten Artikel

empfehle meine Ausſtellung von

Deckkraft bis jetzt unübertroffen
Niederlage in Halle a/S bei A Schlüter

99009666668960666 960668 9 904 94 669

Versamumliung
Konverrativen Vereins t Ialle u d Saalkreis

am Sonntag den 21 Mai Nachmittags
Punkt A Uhr

Höchster Preis Wäsche Industriecompl Betten mit Matratzen und vettgeſtellen
vom einfachſten bis zum hochfeinſten Genre

Leutebetten mit eiſernen Bettgeſtellen v 50 Mk

Kinderwiegen und Kinderbetten im Gaſthof zur Halleschen Quelle in BVeeſen
in verſchiedenen Größen Vortrag des Herrn Director Dr Frick über

die gegenwärtige politiſche Lage

nach meinem Grundſtück

W

Dies

2 e
S

u 6
Ah

Salon onm Halle a d
6

Ein großer Poſten
Laſting und Leder

Stiefeln
angekommen billig und gut

16 Rathhausgaſſe 16

Spazierstöcke
empfiehlt in gröfzter Auswahl billigſt

Ernst Karras jun
Markt 25 Waagegebäude

Rilenburg
Hötel Deutscher Kaiser

empfiehlt gute Betten billige Preiſe
aufmerkſame Bedienung O Winzer

Bettfedern und Daunen in größter Auswahl
Wir bitten unſere verehrten Mitglieder von Stadt und Land um

zahlreiche Betheiligung Auch Freunde und Alle die Jntereſſe für
die konſervative Sache haben werden uns herzlich willkommen ſein

Der Vorstancdl
Zimmermann Lochanu Dr Frick Halle a/S

5 Unterzeichneter ertheilt Violin undTr eibriemen um Caus beſtem Kernleder und ſelbſtge Vereinen Serben vat

Ferro het i c e r r r rſtets vorräthig und empfiehlt desgl ßvorzügl Binde und Nähriemen Max man T ſitlehrer

es zu cDoreitierten nach Mia un SämereiEin und Verkauf
Amerik Pferdezahn

n nach Maß um
ehend eparaturen promp uz v p Bad Saatmaisfeine Saat Vohnen

billigſt

Ernst Volgt
Halle a/S Franckeſtraße 5 e

Markt 3 Schirmfabrik

Jean Frànkoel Bankgeschäft
Berlin SVV Kommandantenſtraße 15

Caſſa Zeit und Prämiengeſchäfte 39 coulanten Be
dingungen Couponseinlöſung proviſionsfrei Eingehendſte

Jnformation bieten meine Börſenberichte ſowie meine
Broſchüre Eapitalsanlage und Speculation in Werthpapieren

mit beſonderer Berücſichtigung der Prümiengeſchäfte
Zeitgeſchäfte mit beſchränkt iſi n rlangen gratis ſchränktem Riſico Beide verſende ich auf Ver Nähe der Bahn

R Donmmer
SattlermeiſterDe Specialität Alle Reparaturen ſowie daslteberArab W d ziehen v Sonnen n RegenſchirmenMatz Mohn Stachelbeerkuchen a Manzentocl tet el en

von vorzüglicher Güte ſo auch andere Kuchen und Theebackwaaren gez ii geziefer ſchnell und ſicherenpfieblt täglich friſch enF A Keil große Ulrichſtraße Nr 27u Billige Penſion für eine reſp Dame Zöpfe werden von 50 an gefertigtneben W Assmanm Delicateſſenhandlung Wo ift Expedition d de s 3 55 Stemmler Domplatz
Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Am Himmelfahrtstag Il wozu
freundlichſt einladet arth

Burgliebenau
Zum Himmelfahrtstage grosses

Garten Concert wozu freundlichſt

einladet MarxAnfang Nachmittags 3 Uhr

Grüne Tanne bei Zöhberitz
Zum Himmelfahrtsfeſt

Pfeifenauskegeln
Haideschlösschen b Dölau

mmelfahrtstag früh Coneert
Nachmittags Tanzmusik

Bageritz
Zu Himmelfahrt Schweince

auskegeln Abends Vall wozu freund
lichſt einladet Zenmer

Sohn W ät z
Zum Himmelfahrtstag W ESchweine
auskegeln wozu freundlichſt einladet

G Müller
Gaſthof zum Mohr

Giebichenſtein
Himmelfahrtstag W Tanz T

FamilienNachrichten
TodesAnzeige

Heute früh um A Uhr entſchlief
meine liebe Halbſchweſter

Lina Mundt
langjährige Jnhaberin des Damen
ſchneidergeſchäfts in Firma C Herr
mann nach langen Leiden zu einem
beſſern Sein Allen Denen welche ihr
im Leben nahe geſtanden widme ich
dieſe Anzeige mit der Bitte um ſtilles

Beileid
Halle a/S den 16 Mai 1882

Die trauernde Schweſter
Olara Herrmann

Die Beerdigung findet Donnerstag
Nachmittag 2 Uhr vom Trauerhauſe
Henriettenſtraße 27 aus ſtatt

Dankſagung
Für die vielen Beweiſe der Liebe und

Theilnahme beim Begräbniſſe meines
lieben Mannes und unſeres guten Va
ters ſage ich Allen meinen aufrichtigen
Dank Ebenſo ſeinen geehrten Collegen
welche ihn zu ſeiner Ruheſtätte geleiteten
und Herrn Paſtor Grüneiſen für die
troſtreiche Rede am Grabe

Die trauernde Wittwe
Marie Hilprecht geb Gottſchalk

nebſt ihren 2 Kindern
e

Für den Jnſeratentheil verantwortklich
W König in Halle

Mit Beilagen

leinkusgel
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